
»san« sin- Isses auf Ie- 

Oinsllugtpu use-Im- Hsmpvsinie durch Central-Wyoming 
des reichsten unmtwickelten runde-I tm Westen Jus-ZEIT Luci- slnwcrz Leut-c 
Furcht vor Durst-. Wind- odssr Vogelstürmm 

Das Big Horn Basin 

ist jetzt so wert Uorgisfchnltccx m ferner gross-L iccikiztäs ugz ::D:-.)Du;msndcn 
Aum daß is- mcht nu: apptsltc:: an Die Faun-: Held-pei- :zgu3 Hkksz 
then unter desi vortbeuhaftcfun Jusmndcn zu cui wimsj .«-!:. soti 
dem c-: appelltrt ebensomolsl an Ter Formen m sx 41s:- »Es-) Irrthcjtiust an- 

lcgcn Imll Und schnell Dem-Unten sowie gkx Dkxs 

Geschäftsmann, Profefsioaiftem 
Mitte-n Lykkateur und Fabrikanten. 

in kamen Erade die M-. I: .a;·i’«-:b gas- der Erd- f :i::T:s wo Nessuin 
tmal in itberfluß vorhanden ist 

Die neue Linie wird Thermopolics etwa am I. Jus-: erreichen und die 
Anßmwelt mit einem der gkotztm Gesundheit-:- New-Forts- ia Amerika 
verbinden 

Billige Excnrsioucs wahrten-ten Mk .;:sd I tm Triuscagz Eitxrctbt 
sofort um unser neues Büchlein cis-n von d-.s: Presse und darin H-: mit 
mir auf eine Don unseren vsrfmltch :-:Ei"1hr:e:. cr kusssssssss 

l). cLPJI DIE-II Elt.sp&#39;.se«s:is.31.;ss;s 
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Laupspdset Aaskunfla But-ou 

1004 Traum-n Straße, Lin-Ihm Nes:. «« 
— «- 

Der beste Dienst der möglich ist- 
I- wuc our. Allen gewünscht, cis- em Iciecdsr »- .-·« .- 

Gkaud Island Televhsae Co hoc sich m erh- 

ßen das Verm-ask erworben, thteRundicha-:-: Im c 

ftcepensiellend zu bedien-m sogut es überhjupt mö; ch ex. 

Dies beweist die stetig zunehmende Zahl Ihrer Js-. b ncux 

qeu and Jeder ve- em quud Island Telephon n- Lucis- 
hat, empsiehik ez zisgmenmch ums-; unseren Hain : ;— 

um«-! -S hemuskk sk- nipkechsystitkz JLIZIILZ WITH-: I Be- 
b -!nmq und wnc 77 Texts-tust ugr Apis-ZU r-:.j:j:-..ch( 

on Ho Wien du noch nicht oeebuk den Es-: IHLJQZY UT 
S i e sich an der 

GKAID lsLAID TELSPHOIS co. 

s Axt-gelobte Prxs p-: nionkok As 
slmjlaunij gnck »d- make uto 

« Mgmestmtkmkwsmlsz sof 

Essanrmcsu Hi si:i—:---mksr 

Opium Morpfu s 

KOTNUN u«tu. 
———-. 

Ade-«- EWUW 

A ecl Reinerly forconstj sicgeckdour sum-ach Mart-C 
Wer-us ,(-onvuls-ush« kevensh 

, 
ness and Loss of susp- 

kac sitt-ils- sdcksmiurp ok 

WCT cOPf O« WRAPPER 

Ptomotes Dicht-- Ucivprfukk 

III Muh- Jl, 

»Es-IV Jst-mich « 

.»- --—;——F-J 

aus-Hi Ema 
küksäuglixksz ; Hm dck 

Mo sum-Hi II Immer- 
GHKMH 
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Bacsk 
Trägt die 

Unterschrift 

von 

lt 

Gebkadck 

senxlsehr Ajs 

Dreissjg Jahren 

WMI 
fis-Ost If tust-CLA- .O« is Ho- 

Die Erste National Bank 
umwi- sst-Axt). Ni:tstm,su-a. 

Thus ein allgemeines Bankgeimäft. Macht Famisuleisen 
Kapital 8I00,000; Uebetfchus 8100.000. 

Z. Z. Wollust-M Orc« J. liess-non :!9:·«ep:k. ., l« DI- Tal-nagt-, Ins-»m- 
l. R. Alt(st·, ;:« Tit-! cx isskjsistex its-to s E. sinke- OTHERWIS- 

« DIIZLOMAT wHIskEY p- 
JUST III-If. 

1 
Zu haben m allen crstklassigen Wirthjchufteu. 
cLAsIEK st- SARZSII. j diskutan and lmporting co» Kansas Ost-, sto. 

——I—- U —-..- -.-..—«.- ..,»,,«« »sp— .,.» ,-...—,.-». 

Dr. sent-F l). Boytlea III-. Bdwakcl s. Ums-km- 

Cqusuft Mc Auge-L Obre-. Cis-s Fuss Auge-neun Dies-m- txt-mum- 

ksst 
—- Nehmt-ficht Il- DIIDEIYWOC Spezislle Ausntsk4sactsk -.( für tm- 

udea der Frauen, stille- aemu geruht. seckc.iu-desee:s 

DR. BOYDEN ö: DUNGAN 
Irr-te und Gyirurgm 

CAN-mu- IM sie-. ou Mo the-u- 
sw«-tut c- ost Motten-O Im tin-m a etc-sae- iet I- n ists tin- « 

W um sma- quk usi- n- Imm- MZF « 

! 
4 

f 
Visite ECe Deiner nat sing 

l 
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san-. Ist and Fand 
HWM 

Hausfrauenkn i» Einen 
Tropnt Essen an satte Kartoffeln ak- 
thcm verdütet das Schimgwecdcn 
derselben beim Koch-en. 

A u f l ä u f e. Um das schnelle Zu-l 
sammenfallen Des fertigen Aufsauss « 

zu verhüten, und um ihm ein soc-im 
mehr Feftickkeit zu verlethcim ist wiss 
mwiishlenswerth einencfßlösfel qrsto i 

ßene Bistuittsröfel m den Teig zu? 
rührt-It F 

Kannmanzithuyen des 
Ofeka sticht warten. bis derfexäsis 
Mk geworden ist« so reibe man ihn 
erst mit Zrinmgsspopick ob, nehko 
dann soviel Pukzeug wie nöthig Und 
mische hist hinein einen Theelöfskri 
Zucker-. Der Zuiay von Zucker iossl 
das Atxbaften der Osmscktoäkze be- 
zwecks-n 

Grünspanflecke aus Wä- 
sche mittels Zitrone zu ent- 
fernen. Nach mehrmalsng tüch- 
tig-m Reihen mit Zitrone müssen die 
betreffenden Wcjschkstücke mehrmals 
in recht heiße-m am besten kochendekt 

ZWasset grbxübt werden. ehe man sie 
priilt und aufhönqt Auf diese Weis- 
jvetscktvindet auch der lebte Rest von 
dem so gefährlichen Städt-ask 

Hunde dauernd von Un- 
geziefer zu befreien. Ein 
Sind verliert fein tlngeziefer in tür- 
zester Frist, wenn seine Hütte mit 
Fnrrnkkaut aussen-Utah belegt und 
auch etwas unter derselben verstreut 
wird. Erneuert man das Form- 
krnut immer wieder. wenn es zu 
trocken geworden io wird der Hund 

Ddauemd von Flehen u. f. w. befreit 
ein. 

-Milchpküfung. Um festzu- 
stellen, ob«eine Milch til-gekocht Fi- 
vetfährt man folgendermaßen: Ver- 
setzt man süße. ungefalzene Milch mit 
etwas Gnajatinttur to tritt sosokt 
Blautärbnng ein, während gekochte 
Mit-eh diese Reaktion nicht zeigt 
Ebenso kann man auch durch dies 
Verfahren in Mitkchungen das Bor- 
handeniein von ungckochter Miich 
nacktveiien 

Butterpriifunsr Um Butter 
aus Margnrinzutov zu prüfen, be- 
di e man sich der Schnielzprotse. 
Wi etwa 1 Unze Butter in einein 
Gläschen 10 bis 15 Minuten in ts- 
chendem Wust-« Erbitt. so erhält man 
eine klare. durchsichtige Fettfchickn 
während bei Butter. die mit Marse- 
rin versetzt ist, das Fett ein mehr od-: 
weniger trüb-es und nqchsichtixkss 
Aussehen hat« Aug dem Gen-de Irr 
Trübung kann man annähernd ins 
den Grad der Vekfitlschung schließen-. 

Gegen Sommer-sprossen 
wurde mit Eksplg gute körniige Man- 
deltteie gebraucht Mc : nimmt etwas 
dir-von in die hchle Hand, Frsuktitet es 
an, ver-reibt es tüchtiq auf drin feuch- 
ten Gesicht- spiitt noch und trocknet 
mit dem Frottirmch ab. Seht man 
mit dont Gebrauch der Mondesslrie 
out und benuf Seite erscheinen die 
Sommersprossen wieder stärker Ul- 
lerdings wirkt Man-Rinde erst nach 
gängerem Gebraus-. 

Vertitgung von schäd- 
iichen Larven. Die Entwick- 
lung vieler schädlichen Larven und 
deren Tödan erreicht nurn durch 
Beitreuen des Mode-IS mit Staub- 
blt —- Gin wirksame-s Mittel gegen 
den gefchriichen Feind unserer Obst- 
häumr. den Bluchenstechen iit das 
Besprisen der Bäume mit Kalliniich 
unter Zufat von etwastdiviervitrioL 
fini- Herftellung der Kaltmilch ver- 
wende man nur frischen sei-rannten 
stott. Das Beivrihen hst in dem 
Stadium zu erfolgen, wo die Bitt 
Kunstwva eben aufzubrechen begin- 
M. 

Rasse Zchirmc stell manI 
itetJ mit dem Grisi nach in. ie-. und; 
lasse sie in dieser Lage trwck ex: Das 
Wasser läuft dann von den Enden der 
Gestellsiäbe ab. und der lleberzug - 

wird gleichmäßig wie-. Stein mass 
den Schirm mit dem Griff ner oben. J 
wie es gewöhnlich geschieht Ei senkt« 
sich dir Feuchtigkeit natur-Seines noch 
der Spiye des Schirmeö zu und wird «- 

hier von der scheideniömiimss -ioff- 
unter-lage am Dreime zuruckaehnls 
ten. Hierdurch win an dieser Stelle 
der Ueber-sag bald mürde und verdor- 
ben. Spamit man einen isidenen 
Schirm zum Trocknen aus«- so win 
die straff sie-spannte Seide its-if ukkd 
leicht briichig. 

Sclbstreinigen von Sticko 
reien auf Seide und Moire Man 
stelle weiße Bohnen, dir man sonst zu 
Suppen verwendet mit etwas Note-n 
und reichlich Besser auf koche dies-I 
den recht lange und lasse es dann 
durch ein Haar-Lied lauer In diese 
etwa-s abgckühlkk Brühe Wetche man 

die Stickereien etwa IA Stunde ein, 
wasche sie dann recht leicht und vor- 
sichtig durch die Hund« mvd spüle sie 
dan- zwei Uldeebrmlwlauem, sei- 
nem Wasser nackx Der trübe Stand- 
ton wird vdlkiq yet-Winden und die 
Decke ers-hält soqu wieder den leich- 
ten W wie m neuem Ums 

Cis-« Fasten von OäkaIr 
ll. Keins-US stunk-Ida 

eän M Basler Mel Man eine 
kleine Unze Sie-leihe und ers-M es 
bis zum Löfen der Lehrers-. 

crprobtesikerfohren zntn 
Baschen von zlanellblns 
sen. Jn lonxvnrmem Seifernvasser 
mit einem tüchtigen Guß Sonn-at 
nnd einfqu Tropfen Terpentin läßt 
nxan die Muse Eis-«- Ztnnde fest zuge- 
deckt ziehen Dann wird sie tnchlig 
auf nnd nieder gestmscht Nicht gerie- 
ben) mid dasselbe Verfahren noch- 
mals wiederholt Zuletzt in lmnvars 
nie-Z Wasser ousgefpülh hängt man 
des Blase. möglichst der Form noch. 
Ink« 

llever die Verwendung 
von grünen Erbsens choten 
fclnribl eine Abenan Ich nehme 
die frischen grünen Schelm. sie mei- 
sten-J achtlos weggeworfen werden« 
gebe diese onf ein Backblech nnd laffes 
sie m dersllralrsöhre recht dnnckelbroun 
kosten Jch gebe Mon jedesmal sp- 
4 Stil-l sn dir Fleischfnppe welche dass 
durch eine schöne Farbe erbäle So 
rosns ich mir so viel, daß ich das ganze 
Jahr aus-komme und lmbe meine 
Sturm-nenner ganz umsonst 

Petroleurntanipen Manche 
Lampen wallen twc sorgfältiger Rei- 
nigung nicht gut brennen Dies liegt 
entweder daran, dass der Zyliiider 
nicktt im tidnjgen Verhältnis zum 
Brenner steht, was bei billig-en Sor- 
ten ost person-ist« oder die Raume 
entiält keine genügende Lustsnsutir. 
llin diese-n Uebel abzieht-lieu lesgt 
man in den Zylinderring eine gleich— 
niiisztge Kocklioge von V4 bis Isåz soll 
Höh-e so. dnsz der aninder gerade nnd 
Fest darauf steht. Diese Schätzung des 
Isnlindckåt bewirkt ein helleres Licht. 
Alte erten sind dazu verwendbar. 

Ein Mittel gegen Unge- 
ziesrr in sdei Pflanze-innen besteht 
aus«- rinein Gent-sich von Petri-leimt 
nnd Frist-. Zur Herstellimzi der Pe- 
troleuinieiseigdrithe ninmit man süns 
Theile Peter-learn und einen Theil 
Seise. Letztere muß geschieht und in 
warmem Wasser ausgelöst werden 
Olber Petrolenm nnd Seiteiitonssser 
vemiisiiren sich zu einer homogenen 
Flüssigkeit niur dann. wenn man beide 
Theile mit einer Spritzr eine halbe 
Stunde lang durcheinander spritzt 
Die Mischunsst wird iiir Pflanzen mit 
Blättern 205ach, iåir anQere los-Ich 
verdünnt 

Mittel gegensdas Ans- 
bleiben der Kleinen beim 
S ch r e i e n. Es diirite wenigen jun- 
gen Mitttern bekannt sein, aus weåche 
Art nian das Aus-bleiben der kleinen 
Kinder beim Schreien verbindet-ni 
konn. Sowie das Kind anfängt zu- 
schreiem drücke man sofort nnt eines-i 
Hand den Kopf des Kindes- noch wen, 
io daß das Kinn dein-oh mit die Brust 
in liegen tonimt, mit der andere-n 
Hand fasse man fest aus den Leib. 
Eoiort wird das Kind weiter schreien 
Dasselbe ist ein von mir mit Erfolg 
nngetvendeties Mittel nnd allen Müt- 
lern, deren Kind-er am Schreitrampss 
leiden, sehr zu eint-fehlen 

Bilde-· und Spiegelrahs 
men zu reinigen. Gold-atmen 
bedärsen von Zeit zu Zeit der Reini- 
Ptng Man übel-streicht sie mittels 
eines Pinsels nrit bestem Mast-in 
dont man einige Tropfen Salmiaks 
geist trittst-fügt läßt die Rat-man 

einige Minuten still stehen itzt-d spült 
dann den qusgelöiten Schein-I leicht 
mit dem seht mit siege-miser ge- 
tkåntten Pinsel ab. Der Nahm-in darf 
nicht erbot-trocknet werden, weil sich 
dadurch das Gold ablösen würde, son- 
dern ei wird in die Nähe ein-s Ofen- 
Felegt —- nicht gestellt —- und dars 
während des Trocknens nicht bewegt 
werden. 

.. » ..-i 
chc n Hallen Lllkll sllll 

Sommerzeit Thökicht ist es, sich 
der alloholiichen Reizintttel zu bedie« 
nen. Für eine Zeitlang 

» 

dem fie« 
immerhin den Durst, bald Ober füh- F 
ken sie eine Erfchlnslunig herbei Do « 

gegen ist ivabrend der heißen Juli j 
reszeii eine schwache Lösung von Ei-. 
teonensijiire ersahrimgsgemäß erst-i 
lchend Was du« Eis anbelangt so: beachte mai-» daß das Gefühl ewige-» 
nehmer Köln-, welches der Ein-nehme « 

desseler folgt, mich dem Gegentheil 
May macht. Es empfiehlt sich- zu 
Hause eine gute Liinonade zu berei- 
ten, die man durch Mischung mit kei- 
nem Sodowasier angenehmer machen 
kann. 

Gewellie Holzbketier 
getadezubiegem Do ich mich 
viel mit häuslichen Kunstakdeiten 
beichäftigewgubidge und Kekbschnittj 
habe ich die tin-angenehme Erfahrung 
sen-schl, daß sich nach Fertigstellung 
größerer Holz n dieselben ge- 
krümmt haben. es endgiiltig In 
beleitie en, vermischt man zwei Thei-( 
le Ho eist und einen Weil Glyzes ! 
ein usw bestreicht mit die doblfei 
ten mittels eines Pinsels M dem 

» 

Einem-neu wiedecholt man dieses 
Verfahren le pfl, bis das stett ge- 
rade ist· Es wish flicht jeder in der « 

Dm leim sitz Mee- en ou M- 
Hodet die en- ieseseue »Ist die ei mä 

Ismäs M Ist-im Ilse- segde 

7146 »A- «.« «2.---"--"Z« Phi- .!--- Eil-»An .« « « 

-:«:E.««"-« Lem- Jksfchsxpg Ums-«- J-» l« «- « ( 

Ilmpkovstl Tcain sen-ico- 
io chicago 

The electric- iightcd Denvsr Special 
i sses cvery cvcning arrivcs at Chicago 
next day at 1:30 p. m.: a sokxs d through 
train with convcnient scheduics and 
all travci convcniencexs 
Dir-ex connection at Chicajz o wicH 

cigsteew -h0ur traim t-) the cast 

Eight trains daij betwstcn Graus-i 
lsiand and ciricagsx B-: durc- 

your tEc"-:ets Eil vix the 

chiesgm Union Paciiic -"· 

s- iivsiia Uesisrn List-z 

---- -« J« A « 
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« 
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qckrifk sind JJDJM bis FULL-ZU 

DECATUR å BEEGLE 
Heide Kraut Zmubxadeu 
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Beamte und Direktor-m 
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Yeintjeii. thaftt Roma-schngqu 
Lag sind du MONEY-ni- Isc :: -x- sk. fes («: 

Dick sc Bros. Quincy Bie 
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welche-.k uräbeu et-«l:.., « U: m jeder Wen eb- bus- -. «1.- b- 
Kenren eine- a e« Itopteng d» ulletqröfsh : .- 

J. J. KLINGE,L» 
tTelexsh ssv Orte c-: «,:««.t 21 Itysgenhn für d « rs Thus c:: it: z »Es-» FOU- 
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Alp enkräuter 
das Hausmittrl ispt. Er entfernt die Unreinigleiten aus dem System 
und macht neues-, wildes-, rothes Blut, und bildet feste Knochen und 
Muskeln. Er ist besonders sur stiudct und Leute von zarter Vorver- 
beschaffenbelt geeignet, da er aus reinen, Gesundheit dringenden 
Wurzeln und Kräutern hergestellt ist« Ueber ein Jahrhundert ist Ge- 
brauch, ist et seiten-echt und senden-ihri- 

ce m sucht. tote andere Medtzmem ln spotteten m dabei-, sondern tot-d 
den Leuten direkt qelteteet vueo Ue alleinigen Casella-neu und summte-· 

DR. PETER FAARNEY sc sONs cO., 
IHI sc. m-« Am cmcaca tu. 

III-. Oscak Isl. Meyer 
Deutscher Zahn-Itzt 

Ochst chsusc Ihdsc L 100 

Notiz für III-met- X 
Unsere Bücher sind jevt ofer für s 

Kontrakte für Süßkombau in kom- 
mendek Saifon. Offikes in der Fa- 
brik und in BRUNO Apotheke . 

Grund Island Sonn co. T Was-M 


